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Frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 2018!
Erst wenn Weihnachten im Herzen ist,  
liegt Weihnachten auch in der Luft.  (William Turner Ellis)
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner!

2018 sind wichtige und interessante Vorhaben geplant: 

Kinderkrippe 
2018 soll mit der Errichtung der Kinderkrippe als Zubau im nörd-
lichen Bereich der Volksschule begonnen werden. Die Detailpla-
nung wurde bereits in Auftrag gegeben. In einer zweiten Baupha-
se könnte ein Obergeschoss errichtet werden, um Räumlichkeiten 
für eine Ganztagesschule zu schaffen. Durch einen zusätzlichen 
Eingang im nördlichen Bereich werden die Klassenräume im Erd-
geschoß der Volksschule in Zukunft barrierefrei erreichbar sein. 

Straßen- und Wegebau 
Die Straße im Bereich der Volksschule Ebersdorf soll im Zuge der 
Errichtung der Kinderkrippe saniert werden. Eine frühere Sanie-
rung war nicht sinnvoll, da die Straße im Zuge der Baumaßnah-
men der Kinderkrippe durch den Baustellenverkehr sonst wieder-
um zerstört worden wäre.

Kanalbau
Im Ortsteil Schmiedbach sind noch die letzten Häuser an die öf-
fentliche Abwasserentsorgung anzuschließen.

Breitbandausbau
2018 wird mit dem Breitbandausbau begonnen werden (siehe 
Bericht Seite 7). Wir haben in Ebersdorf zahlreiche Gewerbetrei-
bende, die von der leistungsfähigen Kommunikationsanbindung 
profitieren werden, aber auch private Anwender werden den Zu-
gang zu schnellerem Internet nutzen.  

Bauplätze / Wohnbau 
Weitere Bauplätze sollen angekauft und aufgeschlossen 
und mit dem Bau des zweiten Wohnhauses in der Waldsied-
lung begonnen werden, um eine Fortsetzung der positiven 
Bevölkerungsentwicklung zu gewährleisten.
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit, die Unterstützung 
und das Vertrauen, das Sie der Gemeinde im vergangenen Jahr 
entgegengebracht haben! 

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen für 2018! 

Ihr Bgm. Gerald Maier
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Sanierung der Ortsdurchfahrt 
abgeschlossen

Seit Juni 2017 wurde der gesamte As-
phalt der Fahrbahn der L 412 abgetra-
gen und erneuert. Bis auf wenige Berei-
che wurde der Unterbau ausgetauscht. 
Die Gehsteige wurden gänzlich ab-
getragen und erneuert (Asphalt und 
Randleisten). Es konnte fast durchge-
hend eine Ausbaubreite von 1,5 Me-
ter erreicht werden, sodass in Zukunft 
zwei Fußgänger nebeneinander gehen 
können und auch der Winterdienst ma-
schinell durchgeführt werden kann.  

Besonderes Augenmerk wurde auf 
die Verbesserung der Verkehrs- 
sicherheit gelegt: 
•	 Die Verkehrsinsel im Bereich der 

nördlichen Einfahrt aus Richtung 
Kaindorf kommend wurde neu ge-
staltet. Es soll damit die Geschwin-
digkeit der Fahrzeuge reduziert wer-
den. 

•	 Im Bereich Pfarrheim wurde die Fahr-
bahn um ca. 50 cm verbreitert. Durch 
die schmale Fahrbahn ist es hier in 
der Vergangenheit mehrfach zu ge-
fährlichen Situationen, insbesondere 
bei Begegnungen mit LKWs, gekom-
men. 

•	 Im Bereich der beiden Ortseinfahr-
ten werden permanente Geschwin-
digkeitsanzeigen aufgestellt. Damit 
sollen die Verkehrsteilnehmer ver-
anlasst werden, die vorgeschriebene 
Höchstgeschwindigkeit einzuhalten. 

•	 Bushaltestellen wurden neu gestaltet 
bzw. neu angeordnet (Kaufhaus, Höf-
ler) 

•	 Zusätzliche Gehsteige wurden vom 
Pfarrhof zum Kriegerdenkmal und 
vom Gemeindezentrum zum Kauf-
haus errichtet.

Um alle diese Maßnahmen 
durchführen zu können, mussten viel-
fach Inanspruchnahmen von privaten 
Grundstücken erfolgen. Ein herzli-
ches Dankeschön bei den betroffenen 
Eigentümern, die der Grundabtretung 
zugestimmt haben! 

Die Gesamtbaukosten betrugen insge-
samt über 1 Million Euro. 
Die Kosten für die Gemeinde betrugen 
ca. € 200.000,--. 50 % davon werden als 
Bedarfszuweisungen aus dem Gemein-
deresort von LH Schützenhöfer über-
nommen.

Herzlichen Dank der gesam-
ten Bevölkerung für das große 
Verständnis, da es während der 
Bauphase vielfach Verkehrsbe-
einträchtigungen, Staubent- 
wicklung, etc. gegeben hat.

Danke auch für die gute Zusammen-
arbeit und die Unterstützung beim 
Auftraggeber Land Steiermark und 
der Baufirma Klöcher-Bau! Sie hat 
alle Grundnachbarn zu einem klei-
nen Abschlußfest eingeladen.

Nach fast sieben Monaten 
Bauzeit präsentiert sich die 
Ortsdurchfahrt Ebersdorf in 
neuem Glanz. VON GERALD MAIER
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1.	E-Ladestation in Ebersdorf 
geht in Betrieb

Das Aufladen der Elektroautos kann 
hier gratis erfolgen. Die Kosten trägt die 
Energie Steiermark.
Die Gesamtleistung der E-Ladestation 
beträgt 22 kW. Es wurden 2 Ladepunkte 
mit je 11 kW Leistung bei gleichzeitiger 
Nutzung errichtet. Wenn nur ein Fahr-
zeug angeschlossen ist, kann dieses mit 
der vollen Leistung von 22 kW laden. 
Die Ladesäule wurde mit 2 x Wallbox 
TYP2 Steckdose ausgestattet.
Das Aufladen von Fahrrädern oder E-
Rollern auf Basis Schukosteckdose ist 

auf dieser Ladestation nicht möglich. 
Dafür wird im Frühjahr 2018 eine ei-
gene Ladestation auf den Parkplätzen 
gegenüber errichtet.
Die Gesamtkosten für die E-Ladestation 
betrugen ca. € 20.000,--. Ca. 90 % der 
Kosten dafür wurden von der Fa. Ener-

gie Steiermark übernommen bzw. aus 
Förderungen abgedeckt.
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
ab 2017 pro Haushalt der Ankauf eines 
E-Autos mit € 200,-- gefördert wird. 
Voraussetzung: Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde

Auf dem Parkplatz vor dem 
Gemeindezentrum Ebersdorf 
wurde Anfang Dezember die 
1. E-Ladestation errichtet. Er-
richter und Betreiber ist das 
EVU „Energie Steiermark“. VON 

GERALD MAIER

Neue Polizeiinspektion in Kaindorf 

Die Feier wurde von der Polizeimusik 
Steiermark sowie vom Kirchenchor 
Kaindorf umrahmt. 

Im Zuge der Eröffnungsfeier waren 
auch Vorführungen des Einsatzkom-
mandos COBRA, der  Diensthundestaf-
fel sowie der Alpinen Einsatzgruppe 
zu sehen, die von mehr als tausend 

Besuchern begeistert verfolgt wurden. 
Außerdem waren bei einer Einsatzmit-
tel- und Fahrzeugschau unter anderem 
der Polizeiporsche und der Polizeihub-
schrauber zu besichtigen. 
Auf der Dienststelle versehen 10 Beamte 

ihren Dienst. Das Überwachungsgebiet 
umfasst die Gemeinden Feistritztal, 
Hartl und Kaindorf sowie große Teile 
der Gemeinde Hartberg-Umgebung 
mit insgesamt ca 8.700 Einwohnern 
und einer Größe von ca. 100 km2. 

Am 30. August 2017 wurde 
die neue Polizeiinspektion 
Kaindorf von Bundesminis-
ter Mag. Wolfgang Sobotka 
in Anwesenheit hochrangiger 
Ehrengäste feierlich eröffnet.  AUS 

ZEITUNG BLICKHINEIN 3-2017 BH HARTBERG-FÜRSTENFELD

v.l.n.r.: RI Franz Thaller, GI Martin Stranz, GI Roman Krammer, AI Mag. Helmut Hagen (Stellvertreter), 
GI Gerald Kreiner, KI Franz Postl (Kommandant), GI Herbert Cividino, BI Werner Grandits (Sachbear-
beiter), GI Valentin Cividino, GI Franz Goger 
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Bereits seit Jahren wurde von den 
Grundnachbarn der Gehsteige im Orts-
bereich Ebersdorf der Wunsch geäu-
ßert, dass auch bei uns - wie in vielen 
anderen Gemeinden - der Winterdienst 
maschinell von der Gemeinde durch-
geführt wird. Bisher war ein maschinel-
les Räumen der Gehsteige nicht mög-
lich, da sie teilweise zu schmal waren, 
um mit einem kleinen Traktor befahren 
werden zu können. 
Im Zuge der Sanierung der Landesstra-
ße wurden nunmehr die Gehsteige auf 
eine durchgehende Mindestbreite von 
circa 1,50 m erweitert. Dadurch kann 
der Winterdienst maschinell bewerk-
stelligt werden. Mit dem angekauf-
ten Gerät, wird der Streudienst und 
auch die Schneeräumung gleichzeitig 
durchgeführt werden. 

Die Gemeinde bietet damit eine Un-
terstützung beim Wintertdienst für die 
Gehsteig-Anrainer an. Die Gemeinde 
wird bemüht sein –soweit arbeitstech-

nisch möglich - während der Zeit von 6 
bis 22 Uhr die Gehsteige von Schnee zu 
säubern sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen. Die Pflichten der Anrainer 

gemäß § 93 (siehe Kasten) werden da-
mit nicht außer Kraft gesetzt. Die Letzt-
verantwortung bleibt weiterhin bei 
den Eigentümern der Liegenschaften.  

Winterdienst für die Gehsteige – 
Ankauf eines kleinen Traktors
Die Gemeinde hat heuer im 
Herbst einen zusätzlichen, 
kleinen Traktor angekauft, um 
den Winterdienst bei den Geh-
steigen im Dorf durchführen 
zu können. VON GERALD MAIER

§ 93 StVO 1960 Pflichten der Anrainer (Auszug)
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäu-
de bzw. Verkaufshütten entfernt werden.
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Mit bis zu 220 Tagen pro Jahr Auslastung 
gehört das Kulturzentrum Ebersdorf zu 
zu einem der besten und  beliebtesten 
Veranstaltungshäusern unserer Region. 
Kulturelle Veranstaltungen,  betriebli-
che Seminare, Kongresse, Konferenzen 
sowie private Feiern und Hochzeiten 
finden hier ihren perfekten Rahmen.

WhatsApp Nachrichtendienst der Gemeinde

Da mittlerweile die meisten Handy-
besitzer auch WhatsApp verwenden, 
wurde von der Gemeinde ein Informa-
tionsdienst über diese Plattform einge-
richtet um möglichst rasch informieren 
zu können. Es ist dies eine Broadcast-
Liste und keine offene Gruppe. Es ist 
also den TeilnehmerInnen nicht be-

kannt wer in der Liste eingetragen ist. 
Es können – außer vom Administrator 
(Gemeinde) - keine Nachrichten an die 
anderen TeilnehmerInnen übermittelt 
werden. Über 400 BewohnerInnen un-
serer Gemeinde wurden bisher in die-
sen Nachrichtendienst aufgenommen. 
Dies ersetzt natürlich nicht die Amtli-
chen Nachrichten oder gar die Gemein-
dezeitung. 

Wenn auch Sie in diesen Nachrichten-
dienst aufgenommen werden möch-
ten, geben Sie uns bitte Ihre Telefon-
nummer bekannt:
-	 Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341 

oder
-	 E-Mail: gde@ebersdorf.steiermark.at 

oder 
-	 Bgm. Gerald Maier 0664/130 30 86

Ihre Telefonnummer wird natürlich von 
der Gemeinde vertraulich behandelt 
und nicht weitergegeben. Sie können 
selbstverständlich jederzeit wiederum 
aus dem Verteiler gelöscht werden. 
Eine kurze Nachricht genügt dafür. 

Oft gibt es kurzfristige Neuig-
keiten wie z.B. Straßensperren, 
Wasserleitungsabschaltungen 
aber auch Informationen über 
Veranstaltungen und Termine, 
über die GemeindebürgerIn-
nen schnellstmöglich infor-
miert werden sollen. VON GERALD 

MAIER

GemeindeKULTURzentrum Ebersdorf
Hochzeiten, Weihnachtsfeiern, 
Geburtstagsfeiern, Seminare, 
Konferenzen, Kongresse, Vor-
träge, Kulturveranstaltungen     

Topausstattung: 

•	 Saalgrößen von 70 m² bis 250 m²
•	 Bühne mit moderner Bühnen-

technik 
•	 Moderne Tonanlage
•	 Bestuhlung für bis zu 300 Perso-

nen
•	 Gastronomieküche und Theke mit 

Austattung für bis zu 150 Gästen
•	 Gastronomiegeräte
•	 Klimaanlage
•	 Seminarausstattung 
•	 3 Leinwände
•	 WLAN
•	 Parkplätze

Mietpreise: 
ab € 65,-- excl. Mwst. pro Tag
Halbtagsmieten ebenfalls möglich

Mietanfragen:
Gemeindeamt Ebersdorf
Tel.: 03333/2341 oder 0664/1303086
gde@ebersdorf.steiermark.at
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„Klima-Bäume“ ist ein bewusstseinsbil-
dendes Klimawandelanpassungspro-
jekt der KLAR! Region, das gemeinsam 
mit der Baumschule Loidl und den 
Schulen der Ökoregion Kaindorf durch-
geführt wird. Die VS-Ebersdorf hat 
im Beisein von Landesschulinspektor 
Oliver Kölli, Bgm. Gerald Maier, Margit 
Krobath und mit Hilfe von Peter und 
Gabriel Loidl einen Ginkgo geplanzt.
Dieser wird über das gesamte Schuljahr 

im Unterricht auf Blätterwuchs, Frost- 
und Trockenschäden, Kronenvitalität, 

Gesundheit und Zuwachsleistung be-
obachtet und beurteilt.

Gemeinde

Klimabaum für die Volksschule

A1 hat sich im Rahmen der öffentlichen 
Ausschreibung des Bundes den Zu-
schlag für den Ausbau des Breitband-
netzes in Ebersdorf erhalten. Durch den 
geförderten Ausbau erhalten rund 400 
Haushalte glasfaserschnelles Internet 
mit spürbar schnelleren Datenüber-
tragungen bis zu 150 Mbit/s sowie die 
Möglichkeit, mit A1 TV Kabelfernsehen 
in hochauflösender Qualität zu emp-
fangen. 
Voraussichtlich im Frühjahr/Sommer 
2018 soll mit den ersten Baumaßnah-
men begonnen werden. Im Rahmen 

einer Informationsveranstaltung im 
Frühjahr 2018 wird das Projekt näher 
erläutert und das zukünftige Angebot 
den Betrieben und Haushalten vorge-
stellt werden. Durch den Breitbandaus-
bau können fast alle Haushalte und 
Betriebe in Ebersdorf, Ebersdorfberg 
und Nörning mit einer Telefonvorwahl 
03333 erreicht werden. Für die Berei-
che mit einer Vorwahl 03334 wird der 
Ausbau zu einem späteren Zeitpunkt 
erfolgen. 

“Unsere Kunden nutzen immer häufiger 
multimediale Anwendungen wie Strea-
mingservices zur Übertragung von TV, 
Filmen oder Musik. Diese anspruchsvol-
len Dienste erfordern eine Erweiterung 
unserer Übertragungsnetze”, so Markus 
Halb, strategischer Projektleiter in der 
Steiermark. “Daher freuen wir uns, dass 

A1 den Zuschlag des Bundes erhalten 
hat, das Glasfasernetz in Ebersdorf zu-
kunftssicher auszubauen. Im Zuge des 
Ausbaus verdoppelt A1 jeden Förder- 
euro.”

Mit dem Ziel einer flächendeckenden 
Versorgung in Österreich fördert das 
Bundesministerium für Verkehr, Innova-
tion und Technologie den Ausbau von 
Breitbandnetzen. Auch A1 investiert 
in den Ausbau in Ebersdorf und setzt 
diesen bis spätestens Ende 2019 um. 
Bürgermeister Gerald Maier betont Vor-
teile für Unternehmen, die sich dadurch 
ergeben: „Wir haben in Ebersdorf zahl-
reiche Gewerbetreibende, die von der 
leistungsfähigen Kommunikationsan-
bindung profitieren werden, aber auch 
private Anwender werden den Zugang 
zu schnellerem Internet nutzen. 

Glasfaserschnelles Internet 
in Ebersdorf 
A1 erhält Zuschlag für den 
geförderten Breitbandausbau 
in Ebersdorf.  Der Ausbau soll 
bis Ende 2019 abgeschlossen 
sein. VON GERALD MAIER

Am 23. November 2017 pflanz-
te die Volksschule Ebersdorf 
ihren  Ginkgo Klimabaum. VON 

ÖKOREGION KAINDORF
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Ebersdorfer Einkaufsgutschein
Hier kann der „Ebersdorfer EinkaufsGUT-
SCHEIN“ eingelöst werden:
Arnhold Maria, Channoine In Vita Point 
Biohof Lederer Claudia und Günter 
Café Jo  
Dorfstub‘n Ebersdorf  
Eisi‘s Grillhendl 
Elektro Pöltl GmbH  
Fleck Rosa, Honigprodukte 
Fuchs Waltraud u. Franz, Obsthof 
Ganster Sylvia, Zimmervermietung
Gigler Autotuning 
Glatz Sieglinde, Energetik 
Haarschneiderei Anita Riedl 
Hexenküche 11, Alfred Ernst 
Hörzer Franz, Tischlerei 
HFS Ware, Handwerk Fach Service 
Hutter Hannes u. Gerlinde, Selbstvermarkter
Hutter Josef, Waldbad  
Jakum Alois, Bus - Taxi 
KARMA Consulting - Shiatsu 
Kochstudio Pabst Johann 
Kulturzentrum Ebersdorf 
MDB Muhr Daniel Bau
Muhr Gerlinde, Fußpflege 
Pöttler Elfi, Kräuterpädagogin 
Scheucher Rolf, Edelbrände 
Södieb GmbH 
STT GmbH 
Toni Bräu, Kleinbrauerei 
Zupancic Siegfried, Reifenhandel

Seit November 2015 sind im Gemeindeamt Ebersdorf 
die Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE erhältlich. 
Die Gutscheine haben einen Wert von € 10,-- und können bei 
allen Mitgliedsbetrieben in der Gemeinde Ebersdorf einge-
löst werden (siehe Kasten). Die Mitgliedsbetriebe sind durch 
Aufkleber an der Eingangstüre gekennzeichnet. Die Gut-
scheine werden wie Bargeld behandelt und haben eine Gül-
tigkeit von 5 Jahren. Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst 
und bei Verlust nicht ersetzt werden. Es soll dadurch die Wirt-
schaft in der Gemeinde gefördert und somit Arbeitsplätze 
gesichert werden. 29 Ebersdorfer Betriebe nehmen teil!
Durch die Teilnahme von Betrieben aus ver-
schiedensten Branchen (Gastronomie, Dienst-
leistung, Handel, Gewerbe, Selbstvermarkter,...) 
ist eine große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN ist ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass.
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Akkus - Gefahrenquelle im Alltag
Lithium-Akkus hat so gut wie jeder 
bei sich zu Hause - sei es im Handy, 
im Tablet, in der Digitalkamera, im Ak-
kuschrauber oder im E-Bike. Da bei un-
sachgemäßer Handhabung, von diesen 
Akkus aber auch Brandgefahr ausgehen 
kann, empfiehlt der Abfallwirtschafts-
verband Hartberg einen sorgfältigen 
Umgang mit Lithium – Akkus.  

Richtiger Umgang mit Batterien 
und Lithium-Ionen–Akkumula-
toren
Immer häufiger werden die „alten“ 
Batterien in den modernen, mobilen 
Elektrogeräten durch leistungsstarke Li-
thium-Akkus ersetzt. Der Vorteil dieser 
Technologie besteht in der wesentlich 
höheren Energie- und Leistungsdichte 
im Vergleich zu anderen Batteriesyste-

men sowie einer geringen Selbstentla-
dung. Lithium ist aber ein hochreaktives 
Metall. Kommt Lithium mit Luft oder 
Wasser in Kontakt, kann es zu heftigen 
Reaktionen bis hin zu Bränden oder 
Explosionen durch Selbstentzündung 
kommen. Gleiches kann die Folge eines 
Kurzschlusses sein, also wenn der Plus- 
und Minus-Pol über elektrische Leiter 
in Kontakt kommen. Lithium-Batterien 
sowie Lithium-Akkus sind durch das 
aufgedruckte „Li“-Zeichen erkennbar 
und sind bei sachgemäßem Gebrauch 
weitgehend sicher. 

Neue Behälter zum Sammeln 
von Lithium-Akkus in allen Alt-
stoffsammelzentren
Ab sofort müssen Lithium-Akkus ge-
trennt im Altstoffsammelzentrum ab-
gegeben werden. Dafür stehen neue 
explosionssichere 60 Liter Fässer mit 
Entlüftungseinrichtung im Altstoff-
sammelzentrum zur Verfügung. Akkus 
aus Elektrogeräten sollten, sofern dies 
möglich ist, entfernt und extra abge-
geben werden. Freiliegende Kontakte 
sollen, wenn möglich vor der Abgabe 
im Altstoffsammelzentrum abgeklebt 
werden, um das Risiko von Kurzschlüs-

sen zu minimieren. Zudem wurden die 
Mitarbeiter in den Altstoffsammelzent-
ren vom Abfallwirtschaftsverband Hart-
berg geschult um die Konsumenten 
vor Ort gezielt und richtig zu beraten. 
Fazit: Ausgediente Akkus und Batte-
rien auf Grund der Brandgefahr kei-
nesfalls in die Restmüllmülltonne 
werfen. Die Lithium-Ionen-Akkus bzw. 
Elektroaltgeräte mit solchen Akkus oder 
Batterien können im Abfallsammelzen-
tren kostenlos abgegeben werden. Sie 
werden wenn möglich recycelt oder 
umweltgerecht entsorgt. Nähere Infor-
mationen zum Thema erhalten Sie von 
den Mitarbeitern im Altstoffsammel-
zentrum oder bei unserem Umwelt- 
und Abfallberater Gerhard Kerschbau-
mer Tel.: 03332 65456-23.
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Es handelt sich um ein-
wandfreie Lebensmittel 
(Obst, Gemüse, Brot, Milch-
produkte, Süßigkeiten etc.), 
teilweise am Ende der 
Mindesthaltbarkeitsdauer. 
Diese werden von Märkten 
bzw. Unternehmen im Be-
zirk zur Verfügung gestellt. 
Die Tafel wird von der Rot-
kreuz-Bezirksstelle Hart-
berg organisiert (Tel. 050 
144 518 230). Freiwillige 
MitarbeiterInnen holen die 

Ware jeweils am Samstag-
nachmittag bei Märkten/
Geschäften in der Region 
ab und bringen diese zur 
Ausgabestelle. Dort wird 
die Ware kontrolliert, sor-
tiert, ev. aufgeteilt und in 
die Regale eingelagert. 
Bezugsberechtigt sind 
Personen, deren mo-
natliches Einkommen 
folgende Beträge nicht 
übersteigt: 
Einpersonenhaushalt € 

1.163,--; Haushalt mit zwei 
Erwachsenen € 1.745,--; 
je Kind erhöht sich diese 
Grenze um € 349,-- 
Dazu muss kein Einkom-
mensnachweis vorgelegt 
werden, sondern es ist 
lediglich vor Ort bei der 
Ausgabe eine allgemeine 
Erklärung in einem Formu-
lar auszufüllen. 
Spenden: Für die Team 
Österreich Tafel kann auch 
Geld gespendet werden: 
Im Internet, per SMS an die 
Nummer 0664/660 0020 
oder per Erlagschein auf 
das PSK-Konto: 2.345.000, 
BLZ 60.000, Kennwort: 
Team Österreich Tafel.

Gemeinde

Kostenlose Lebensmittelausgabe jeden Sams-
tag um 19.00 Uhr in der Grazer Straße 3 (Hof 
unter Jugendzentrum), in Hartberg, ohne Vor-
anmeldung  AUS ZEITUNG BLICKHINEIN 3-2017 BH HARTBERG-FÜRSTENFELD

Unbefristeter Dienstvertrag für Alexander Hörzer

Alexander Hörzer wurde im 
März 2017 mit befristetem 
Dienstvertrag für den Be-
reich Wirtschaftshof aufge-
nommen. Die kurzfristige, 
zeitlich begrenzte Nachbe-
setzung war notwendig, da 
unserer langjähriger Mitar-
beiter Karl Genser schwer 
erkrankt ist. 

Die Gemeinde ist mit der 
bisherigen Arbeit von Ale-
xander Hörzer sehr zufrie-

den. Er hat sich in der kurzen 
Zeit sehr gut eingearbeitet 
und zeigt großen Einsatz. Er 
bringt zudem großes tech-
nisches Verständnis und Vor-
kenntnisse in vielen hand-
werklichen Bereichen mit. 
Dies ist im Gemeindedienst 
besonders wichtig. 
Er wird auch der Freiwilligen 
Feuerwehr Ebersdorf bei-
treten, damit sichergestellt 
ist, dass auch in Zukunft die 
Geräte der Feuerwehr von 

einem Gemeindemitarbeiter 
in Betrieb genommen wer-
den können und die Feuer-
wehr bei Einsätzen unter-
stützt werden kann. 

Alexander Hörzer ist 33 
Jahre alt. Er wohnt in Wa-
genbach-Eichberg mit sei-
ner Lebenspartnerin Viktoria. 
Die beiden haben gemein-
sam zwei Kinder (Sophie 7, 
Lorenz 4). Ab 1999 absolvier-
te er die Lehre zum Stahl-
bautechniker bei der Firma 
Stahlbau Grabner Hartberg 
und war dort bis 2004 tätig. 
Danach war er LKW-Fahrer 
bei der Spedition Quehen-
berger und als Kranfahrer bei 

der Firma Thaller beschäftigt. 
Seit 2014 war er selbständi-
ger Dienstleistungsunter-
nehmer für Hausmeister und 
Winterdienst. 

Der Gemeinderat Ebersdorf hat in seiner letzten 
Sitzung den befristeten Dienstvertrag von Alex-
ander Hörzer in einen unbefristeten Dienstver-
trag umgewandelt.  VON GERALD MAIER

Team Österreich-Tafel:
„Verwenden statt verschwenden“
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Der österreichische Punkteführerschein - 
das Vormerksystem VON ZEITUNG BLICKHINEIN 3-2017 BH HARTBERG-FÜRSTENFELD

Seit nunmehr bereits mehr als 10 
Jahren gibt es in Österreich den sog. 
Punkteführerschein, das Vormerksys-
tem. Ziel war und ist es, wesentlich zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit beizu-
tragen. 

Das Vormerksystem beinhaltet 
13 risikobehaftete Delikte, die 
zu den Hauptunfallursachen 
zählen:
1)	 Übertretung der 0,1 Promille-Gren-

ze bei C- und D-Führerschein (LKW 
und Autobus) 

2)	 Übertretung der 0,5 Promille-Gren-
ze allgemein 

3)	 Nichtbeachtung der Vorschriften 
zur Kindersicherung

4)	 Gefährdung von Fußgängern auf 
dem Schutzweg 

5)  Nichteinhalten des Sicherheitsab-
standes 0,2 bis 0,4 Sekunden (dar-
unter Entzugsdelikt) 

6)	 Überfahren einer Stopptafel mit 
Vorrangverletzung

7)	 Überfahren von rotem Ampellicht 
mit Vorrangverletzung

8)	 Befahren des Pannenstreifens mit 
Behinderung von Einsatzfahrzeu-
gen

9)	 Verletzung des Fahrverbots für Kfz 
mit gefährlichen Gütern

10)	 Missachtung der Tunnelverord-
nung bezüglich der Beförderung 
von gefährlichen Gütern beim Be-
fahren von Autobahntunneln

11)	 Blockieren der Geleise und Verstoß 
gegen gelbes oder rotes Licht bei 
Eisenbahnkreuzungen sowie Um-
fahren von bereits geschlossenen 
Schranken 

12)	 Lenken eines Kfz mit schweren 
Mängeln 

13)	 Lenken eines Kfz mit nicht entspre-
chend gesicherter Beladung 

Wie funktioniert nun dieses 
Vormerksystem: 
Bei der erstmaligen Begehung eines 
Vormerkdeliktes kommt es, neben der 
bereits derzeit zu verhängenden Geld-
strafe, zu einer Vormerkung. 
Bei der zweiten Vormerkung eines 
Deliktes binnen 2 Jahren ist von der 
Behörde eine besondere Maßnahme 
anzuordnen. Dasselbe gilt, wenn erst-
malig mehrere Vormerkdelikte in Tat-
einheit begangen werden. 
Bei der dritten Vormerkung innerhalb 
von zwei Jahren ist die Entziehung der 
Lenkberechtigung auf mindestens drei 
Monate auszusprechen. Dasselbe gilt 
bei der Begehung eines zweiten Vor-
merkdeliktes, wenn das erste Delikt in 

Tateinheit begangen wurde (d.h. nach-
dem schon nach dem ersten Delikt eine 
Maßnahme angeordnet wurde). 
Die Behörde hat also unbeschadet ei-
ner etwaigen Entziehung der Lenkbe-
rechtigung eine besondere Maßnahme 
anzuordnen, wenn zwei oder mehrere 
der vorstehend angeführten Delikte in 
Tateinheit begangen werden oder  ein 
zweites Delikt innerhalb von 2 Jahren 
begangen wird und nicht bereits we-
gen der ersten Deliktsbegehung eine 
Maßnahme angeordnet worden ist.

Als besondere Maßnahme kom-
men in Betracht: 
•		 Nachschulung
•		 Perfektionsfahrt
•		 Fahrsicherheitstraining 
•		 Ladungssicherungs-Seminar
•		 Unterweisung in lebensrettenden 

Sofortmaßnahme. 
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Familienwandertag

Die wunderschöne Route führte dies-
mal vom Gemeindezentrum über Nör-
ning und Wagenbach.
Den traditionellen Abschluss bildete 

die große Verlosung von vielen Sach- 
und Warenpreisen in der Dorfstub´n.
Herzlichen Dank an alle MitarbeiterIn-
nen, die zum Gelingen des Wander-
tages beigetragen haben und an die 

rund 80 Firmen und Vereine für die gro-
ße Unterstützung mit Spenden für die 
Verlosung! Danke auch an die Grundei-
gentümer dafür, dass ihre Grundstücke 
durchwandert werden durften!

Zahlreiche Wanderer nahmen 
am 41. Familienwandertag der 
Volkspartei Ebersdorf am Don-
nerstag, dem 26. Oktober 2017 
teil.  VON GERALD MAIER

Die Gewinner bei der großen Verlosung freuten sich über die tollen Preise.

Häuschen für Kindergartenspielplatz

2008 wurde anlässlich der Errichtung 
des Spielplatzes im Bereich des Kinder-
gartens ein ausgedienter Baucontainer 
provisorisch als Gerätehütte aufgestellt. 
Da dieser Container mittlerweile Schä-
den aufwies, beschloss der Gemein-
devorstand als Ersatz ein kleines Häus-
chen zu errichten.
In Zusammenarbeit mit den Kinder-
gärtnerinnen wurde die Grundpla-
nung kostenlos von Johann Schwarz 
aus Ebersdorfberg erstellt. Danke an 
Hans Schwarz! Die Gemeindearbeiter 
Alex Hörzer und Markus Richter ha-
ben sämtliche Arbeiten selbst erledigt, 

sodass die Kosten minimiert werden 
konnten. Der Raum, der mit einer klei-
nen Werkbank, WC und Waschmöglich-
keit ausgestattet ist, hat eine Größe von 
ca. 15 m2. Im Außenbereich gibt es eine 

kleine überdachte Terrasse als Sonnen-
schutz für die Kinder. Die überdachte 
Fläche beträgt ca. 28 m2.
Danke an Alex und Markus für die 
ausgezeichnete Arbeit!

Das Spielhäuschen auf dem 
Kindergartenspielplatz wurde 
von den Gemeindearbeitern 
erneuert .  VON GERALD MAIER
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Derzeit werden durchschnittlich neun 
Kinder pro Tag betreut. Die Betreuung 
erfolgt durch die Kindergartenpädago-
gin Leitenbauer Stefanie,  die Kinder-
betreuerin Häufl Bianca und die Schu-
lassistentin Marianne Ruthhofer an 
drei Wochentagen, Montag, Dienstag 
und Mittwoch.  Die Betreuung beginnt 
grundsätzlich um 11.50 Uhr bzw. nach 
Unterrichtsende und endet um 17 Uhr.

Die Ziele bestehen darin:
•	 Die Schulkinder bei der Lern- und 

Hausaufgabe zu unterstützen;
•	 für ein abwechslungsreiches Freizeit-

programm der Kinder und ein kind-
gerechtes, gesundes Mittagessen zu 
sorgen.

 

Die Ganztagesschule (GTS) in getrenn-
ter Abfolge an der VS Ebersdorf ist eine 
pädagogische Einrichtung, die zur 
Erziehung und Betreuung von schul-
pflichtigen Kindern bestimmt ist. Die 
Teilnahme an der Betreuung ist nach 
Anmeldung bzw. Kenntnisnahme der 
Betreuungsvereinbarungen verbind-
lich. Voraussetzung ist eine Mindestbe-
treuungszeit von einem Tag wöchent-
lich. An sogenannten „Fenstertagen“, 
an schulautonomen freien Tagen und 
in den Schulferien erfolgt keine Be-
treuung. Das kindgerechte Mittagessen 
wird von der Zentralküche Schirnhofer, 

Kaindorf zubereitet und kostet 3,50 € 
pro Portion.

Marianne Ruthhofer
ist 56 Jahre alt, verheiratet und Mutter 
von drei Söhnen. Sie wohnt in Neuseidl 
bei Großhart. Nachdem sie Einzelhan-
delskauffrau gelernt hat, war sie eini-
ge Jahre als Helferin im Kindergarten 
Auffen tätig. Anschließend hat sie für 
mehrere Jahre ein Kind in der VS Auffen 
und in der HS l Bad Waltersdorf betreut. 
Gleichzeitig war sie als Sozialbetreuerin 
für den Verein VSDHF tätig. Seit 3 Jah-
ren ist beim Verein Soziale Dienste Hart-
berg-Fürstenfeld als Schulassistentin 
beschäftigt und betreut einen Jungen 
in der VS Bad Waltersdorf. Seit Septem-
ber 2017 unterstützt sie die Nachmit-
tagsbetreuung in der GTS Ebersdorf. 
Marianne Ruthhofer über ihren Beruf: 
„Es ist sehr schön, mit Kindern zu arbei-
ten und ich gehe jeden Tag mit Freude 
zur Arbeit.“

Nachmittagsbetreuung

Elternbeiträge monatlich: 
1 Tag pro Woche kostet im Monat  27,00 €
2 Tage pro Woche kosten im Monat 54,00€
3 Tage pro Woche kosten im Monat 81,00€

Seit September 2017/2018 
gibt es in der Volksschule 
Ebersdorf wieder eine Kinder-
nachmittagsbetreuung. VON SONJA 

SPITZER

Die Betreuerinnen Marianne Ruthhofer, Stefanie Leitenbauer und Bianca Häufl mit den Kindern.

Info & Anmeldung:
Gemeindeamt Ebersdorf
8273 Ebersdorf 222
03333/23 41
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Die Polizei Bad Waltersdorf informiert        
                             
Sehr geehrte Gemeindebürger/Innen
Das Jahr geht zu Ende und die Tage werden immer kürzer. 
Das hat zur Folge, dass die Haus- und Wohnungseinbrüche in 
der Regel stark steigen. 
Den frühen Einbruch der Dunkelheit nützen potentielle Ein-
brecher, um unerkannt zuzuschlagen und zu entkommen. 
Obwohl die Haus- und Wohnungseinbrüche stark im Rück-
gang sind, kann man sie doch nie ganz ausschließen.  

Die Täter scheuen grundsätzlich jede Konfrontation, weshalb 
sie sich vorwiegend Tatobjekte aussuchen, die unbewohnt 
scheinen. Um wirksam Einbrüche zu vermeiden, gibt es ganz 
einfache und kostengünstige Empfehlungen, diese mög-
lichst abzuwenden: 

•	 Simulieren Sie Ihre Anwesenheit,  indem  Sie beim Verlassen 
des Wohnobjektes verschiedene Lichtquellen einschalten. 
Bei längerer Abwesenheit eine Zeitschaltuhr verwenden 
und für die Abendstunden verschiedene Einschaltzeiten 
programmieren.

•	 Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuch-
tung anbringen, damit sich das Licht einschaltet, wenn sich 
jemand dem Haus nähert.

•	  Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes 
Fenster ist für einen Täter wie ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe). Dies 
gilt vor allem für den Keller- und Erdgeschoßbereich.  Ach-
tung – Versicherungen zahlen nicht, da kein Einbruch son-
dern eventuell nur ein normaler Diebstahl vorliegt!

•	 Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst 
bei kurzer Abwesenheit

•	 Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter 
oder in Blumentöpfen zu verstecken

•	 Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf.
•	  Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, 

Sträucher und Büsche, sie bieten den Dieben idealen Sicht-
schutz.  Mauern und Zäune sind hingegen Hindernisse, die 
der Dieb nicht so leicht unbemerkt überwinden kann (zu-
mindest Rückschneiden der Sträucher auf eine maximale 
Höhe von 80 cm

•	 Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug 
am Grundstück bilden für den Täter oft Hilfen, um ein Hin-
dernis zu überwinden bzw. zu beseitigen

•	 Bei Gegensprechanlagen öffnen Sie nicht sofort jedem die 
Hauseingangstüre sondern informieren Sie sich zuerst über 
die Person und den Grund des Besuches.

Die angeführten Maßnahmen sind nur eine demonst-
rative Aufzählung, um einen möglichen Einbruch vor-
zubeugen. 

Verschiedene weitere Maßnahmen, wie das Installieren einer 
Alarmanlage sind ebenso zielführend, jedoch mit höheren 
Kosten verbunden.

Seien Sie aufmerksam und rufen Sie die Polizei, wenn 
sich in ihrer Wohngegend oder auf einem Nachbar-
grundstück verdächtige Personen aufhalten oder ver-
dächtige Fahrzeuge abgestellt sind. 

Abschließend wünscht Ihnen die Belegschaft der Polizei- 
inspektion Bad Waltersdorf ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest und  ein unfallfreies Jahr 2018.

Dämmerungseinbrüche

In diesem Zusammenhang wird ersucht, bei 
solchen Wahrnehmungen sofort die Polizei 
(Notruf 133) zu verständigen. Nur eine ra-
sche Fahndung ist auch erfolgversprechend.
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Jimmy Schlager & Band

Benefizkonzert

Ein Rekordbetrag von € 6000,-- konnte 
an Frau Ertl, für das Haus der Hoffnung 
in Arad, übergeben werden. Über-
raschenderweise konnte auch Herr 
Pfarrer Sammer, ein Unterstützer und 
Gönner dieses Projektes von der ersten 
Stunde an, durch die spontane Hilfe 
und den Einsatz von Bgm. Gerald Maier 
und Johann „Jimmy“ Grabner bei die-
sem Konzert dabei sein. 
Die Theaterrunde Ebersdorf, welche 
auch schon seit Jahren dieses Projekt 
unterstützt, überreichte einen Scheck 
in der Höhe von € 350,--. 
Frau Monika Lammer konnte weite-

re € 1000,--, die sie durch den Verkauf 
von selbstgefertigten Engerln, einem 
Kasperltheaterspiel bzw. durch die 
Dienstagsdamenrunde gesammelt 
hatte, überreichen. Auch durch einen 
Glückshafen und den Verkauf von „Bau-
steinen“ konnte noch ein erheblicher 
Betrag erzielt werden. 
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden und 
Interpreten wie Antonija Kovacevic, 
Harry Kucera, Verena Schubernik, 

Gräfin Rilana, Martin Rosenberger, 
Tina Anders und Bernd Fiedler, bei 
der Gemeinde Ebersdorf, allen die das 
„Spendenhäuschen“ für das Haus der 
Hoffnung mit rund € 180,-- befüllt ha-
ben und allen Helfern und Sponsoren. 
Die Benefizkonzertgemeinschaft ist wie 
eine Familie, die mit jedem Jahr größer 
und größer wird. Es haben sich unter 
den Musikern und Mitwirkenden be-
reits tolle Freundschaften entwickelt, 
was ein zusätzlicher kleiner Erfolg die-
ser Veranstaltung ist.

Der Termin für das nächste Benefiz-
konzert: 16.11.2018. 

Die vertonten Geschichten des Lie-
dermachers aus dem Weinviertel un-
terhielten und berührten gleicherma-
ßen. Das Publikum war begeistert und 
genoss das eine odere andere Achterl 
Veltliner in Gesellschaft der Musiker.

„Guad is“ war das Motto des 
Konzerts von Jimmy Schlager 
& Band am 21. Oktober 2017 
im Kulturzentrum Ebersdorf. 
VON SONJA SPITZER
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Am 17.11.2017 ging wiederum das schon traditionelle Benefiz-
konzert für das Haus der Hoffnung im Kulturzentrum Ebersdorf 
sehr erfolgreich über die Bühne.  VON ELFRIEDE DAMPFHOFER
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Theaterrunde Ebersdorf

Bestens organisiert von Elfi Dampfhofer 
(Planung und Reiseleitung) fanden sich
49 Freunde und Mitglieder der Theater-
runde um 7 Uhr früh vor der Gemeinde 
zur Abfahrt mit dem Bus des Reisebüros 
Fuchs aus Hartberg ein.
Seit vielen Jahren ist die Ausflugsfahrt 
der Theaterrunde ein fixer Programm-
punkt im Veranstaltungskalender von 
Ebersdorf. Gewürzt wird die Fahrt nicht 
nur mit lustigen Witzen und Geschich-
ten sondern auch mit viel Wissenswer-
tem über die Ausflugsziele. Nicht nur 
das Ziel, auch die Fahrt dorthin soll ein 
lustiges Erlebnis für die schon einge-
schworene Gemeinschaft der Ausflügler 
werden.
Ein Frühstück in Scheiblingkirchen bil-
dete die gediegene Grundlage für die 
Weiterfahrt nach Herrenbaumgarten 
ins Weinviertel. In diesem Ort befindet 
sich der „Verein zur Verwertung von Ge-
dankenüberschüssen“ (Auf so was muss 
man erst einmal kommen!). Dieser Ver-
ein betreibt das weltweit einzigartige 
„Nonsensmuseum“. Und das Geschäft 
geht nicht so schlecht, wie wir feststel-

len konnten. Nach einer halben Stunde 
„Lachyoga“ (nicht nur lustig, auch sehr 
gesund - sollte man selbst öfters betrei-
ben…) dauerte die Führung durch die 
große Halle mit den grenzgenialen Er-
findungen – die kein Mensch brauchen 
kann – fast eine Stunde.
Haben Sie schon einmal einen ausroll-
baren Zebrastreifen oder einen halbau-
tomatischen Nasenbohrer gesehen?
Am zweiten Tag ging es nach Tschechi-
en. Nur ca. 10 km von der österreichi-
schen Grenze entfernt, liegen die Pracht-
schlösser Lednice (Eisgrub) und Valtice 
(Feldsberg). Erbauen ließ diese Schlösser 
die Adelsfamilie Liechtenstein, eines der 
ältesten
und reichsten Geschlechter der Monar-

chie. Kleiner Hinweis: Die Liechtenstein 
besaßen damals ca. 160 000 ha Grund-
besitz. Nach der Führung durch das 
Schloss Lednice spazierten wir durch 
Teile des riesigen Schlossparks. Es gelang 
uns nicht, die gesamten 190 ha des Parks 
zu „erwandern“. Das Schloss mit seinem 
Park ist „Weltkulturerbe“ der UNESCO. 
Heute befinden sich die beiden Schlös-
ser im Besitz der tschechischen Republik.
Nach dem Mittagessen im Schlossres-
taurant ging die Fahrt gemütlich zurück
nach Ebersdorf. Resümee der Teilneh-
mer: Es war nicht nur eine sehr lustige, 
sondern auch eine sehr interessante 
Fahrt in eine doch etwas unbekannte-
re Gegend mit überraschenden Höhe-
punkten.

Der Ausflug der Theaterrunde 
Ebersdorf am 23. und 24. Sep-
tember 2017 führte dieses Jahr 
ins Weinviertel. VON ELFRIEDE DAMPFHOFER
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Viele neue Bücher für Kinder

Speziell im Kinder- und Ju-
gendbuchsektor haben wir 
den Bestand erneuert und 
rund 150 neue Bücher für 7- 
bis 12-Jährige angekauft. 
Allen Freiwilligen ein 
herzliches Dankeschön 
für die Hilfe beim Einbin-
den der Bücher!

Angefangen von der kom-
pletten Serie „Das magische 
Baumhaus“ über die neue 
„Knickerbockerbande“ und 
sehr viele andere brandaktu-
elle Kinderbücher.
Extra für Mädchen gibt es 
viele Bände aus der belieb-
ten Serie „Sternenfohlen“ 
und „Sternenschweif“.

Auch die Jugendlichen sol-
len nicht zu kurz kommen 
und dürfen sich über „War-
rior Cats“ oder „Die Märchen 
von Beedle dem Barden“ 
freuen.

Das magische Baum-
hause Teil 1 bis 53
Eines sonnigen Tages taucht 
ein geheimnisvolles Baum-
haus im Wald von Pepper 
Hill in Pennsylvania auf. Die 
Geschwister Anne und Phi-
lipp finden schnell heraus, 
dass in diesem Baumhaus 
Zauberkräfte schlummern, 
denn sie können damit nicht 
nur zu allen Orten der Welt 
reisen, sondern auch kreuz 
und quer durch die Zeit.      

Das Baumhaus gehört der 
Zauberin Morgan. Sie war 
Bibliothekarin am Hofe von 
Camelot, im sagenhaften 
Königreich des berühmten 
Königs Artus. In Morgans 
Auftrag bestehen Anne 
und Philipp viele aufregen-
de Abenteuer. Später dann 
schickt sie der mächtige 
Zauberer Merlin mit dem 
Baumhaus auf neue Reisen.
Erlebe mit Anne und Phil-
ipp spannende Abenteuer, 
entdecke ferne Länder und 
lerne viele berühmte Per-
sönlichkeiten kennen!

Magische Tiergeschich-
ten - Daisy Meadows
Magische und zauberhafte 
Geschichten mit zahlreichen 
liebenswerten Illustrationen, 
die jedes Mädchenherz ab 
7 Jahren höher schlagen 
lassen. Die Freundinnen Lili 
und Jessi folgen einer ge-

heimnisvollen Katze in den 
Wald der Freundschaft. Dort 
können alle Tiere sprechen 
und gemeinsam mit ihnen 
erleben die Mädchen vie-
le spannende Abenteuer. 
Durch die kurzen Kapitel eig-
net sich die Reihe besonders 
für Leseanfänger. Tierpflege-
tipps runden die Geschich-
ten um Die magischen Tier-
freunde perfekt ab.

Aber auch für die Erwach-
senen gibt es wieder tol-
le, brandaktuelle Bücher 
zB: TYLL von Daniel Kehl-
mann, Origin von Dan 
Brown, Anklage von John 
Grisham, Die sieben Schwes-
tern von Lucinda Riley oder 
Die Hauptstadt Suhrkamp 
von Robert Menasse.

Origin - Dan Brown
Die Wege zur Erlösung sind 
zahlreich. Verzeihen ist nicht 
der einzige.
Als der Milliardär und Zu-
kunftsforscher Edmond 
Kirsch drei der bedeutends-
ten Religionsvertreter der 
Welt um ein Treffen bittet, 
sind die Kirchenmänner zu-
nächst skeptisch. Was will ih-
nen der bekennende Atheist 
mitteilen? Was verbirgt sich 
hinter seiner „bahnbrechen-
den Entdeckung“, das Rele-

vanz für Millionen Gläubige 
auf diesem Planeten haben 
könnte? Nachdem die Geist-
lichen Kirschs Präsentation 
gesehen haben, verwandelt 
sich ihre Skepsis in blankes 
Entsetzen.
Die Furcht vor Kirschs Ent-
deckung ist begründet. Und 
sie ruft Gegner auf den Plan, 
denen jedes Mittel recht ist, 
ihre Bekanntmachung zu 
verhindern. Doch es gibt je-
manden, der unter Einsatz 
des eigenen Lebens bereit 
ist, das Geheimnis zu lüften 
und der Welt die Augen zu 
öffnen: Robert Langdon, 
Symbolforscher aus Harvard, 
Lehrer Edmond Kirschs und 
stets im Zentrum der größ-
ten Verschwörungen.

Vorbeischauen lohnt sich - 
und für alle, die gerne le-
sen, ist eine Jahreskarte 
ein tolles Weihnachtsge-
schenk.

Hol dir deine Jahreskarte im Gemeindeamt!

Familie (2 Erwachsene + Kinder gratis) 	 € 30,--
Erwachsene und Jugendliche  (ab 16 Jahren)	 € 15,--
Groß & Klein (1 Erwachsener + 1 Kind)	 € 15,--
Kinder (bis 15 Jahre)	 €   7,--

Täglich geöffnet von 8 bis 20 Uhr

Rechtzeitig für lange 
Leseabende sind viele 
spannende Bücher in 
der Bücherei einge-
troffen. VON SONJA SPITZER

Theaterrunde Ebersdorf
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Eine erholsame Weihnachtszeit wünscht

Ebersdorfer Schitag
20. Jänner 2018

Die Freiwillige Feuerwehr und die Gemeinde Ebersdorf orga-
nisieren wieder gemeinsam  einen eintägigen Schitag. Auch 
diesmal geht es auf den HAUSER KAIBLING.

Abfahrt: 5.30 Uhr 
Freizeitzentrum Ebersdorf 
Rückkehr: ca. 20.00 Uhr

Preise für Schikarte & Bus:
Erwachsene	 € 45,--
Jugend 	 € 30,-- 
Kinder 	 € 20,--

Die Anmeldung ist nur 
mit Anzahlung gültig:
Erwachsene	 € 25,--  
Jugend 	 € 15,-- 
Kinder 	 € 10,--

Für Kleinkinder, Jahrgang 2012 und jünger, ist ein Lichtbild-
ausweis erforderlich! 
Teilnahme in der Reihenfolge der Anmeldung bis 12.1.2018 
im Gemeindeamt 03333/2341 oder bei Höfler Wolfgang  
0664/38 33 112

SELBSTVERTEIDIGUNGS-
KURS

17. Februar 2018
24. Februar 2018
3. März 2018

von 18 bis 20 Uhr im 
Turnsaal der VS Ebersdorf

€ 10,-- Unkostenbeitrag für 3 Abende

Es werden verschiedene Aspekte der Selbstverteidigung wie 
unter anderem die Psychologie, der Bodenkampf und Waf-
fenabwehr geübt, um viele Situationen mit wenigen simp-
len Techniken zu kontrollieren. 
Der Kurs wird von Manuel Stelzer, 3. Dan in Taekwondo 
und lizenzierter Trainer mit über 10 Jahren Erfahrung, gelei-
tet. 
Anmeldungen: Gemeindeamt Ebersdorf 03333/2341
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Dr. Fallent 	 03333/260 26
Dr. Fortmüller   	 03333/29 30
Dr. Hiden	 03383/22 040
Dr. Zuser	 03333/22 44

Veranstaltungen 
Dez. 2017 - März 2018

07. Dez. Würsteltage Toni-Bräu
10. Dez. Seniorentag

12. Dez. Weihnachtskonzert der Musikschule, 
Pfarrkirche Ebersdorf

14. Dez. Würsteltage Toni-Bräu
15. Dez.
17 Uhr

Schmuckfilzen, Biohof Lederer, Anmel-
dung unter 0664/6260871

21. Dez. Würsteltage Toni Bräu
24. Dez.
8 - 11 Uhr Friedenslicht FF Ebersdorf

26. Dez. Wehrversammlung FF-Ebersdorf
28. Dez. Würsteltage Toni-Bräu
2. Jän. Senioren-Cafe

7. Jän.
18 Uhr

ABO Liederabend „Sisi Poems“, Nina 
Bernsteiner singt Gedichte …,  
Gemeindezentrum Ebersdorf

20. Jän. Gemeindeschitag
23. Jän.
15 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebers-
dorf

27. Jän.
14 Uhr

Kinderfasching, Elternverein VS Ebers-
dorf, Kulturzentrum Ebersdorf

2. Feb. Faschingsfeier KFB
3. Feb.
20 Uhr

Ball der Freiwilligen Feuerwehr,  
Kulturzentrum Ebersdorf

4. Feb. Familienmesse
6. Feb.
14 Uhr Senioren-Cafe, Kulturzentrum Ebersdorf

10. Feb. ÖVP Preisschnapsen, Dorfstub´n Ebersdorf
18. Feb. Anbetungstag
22. Feb. Seniorenbund JHV
27. Feb.
15 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebers-
dorf

4. März ÖKB Jahreshauptversammlung
4. März Familienmesse
6. März Senioren Cafe
10. März
19.30 Uhr

Theater der Theaterrunde Ebersdorf, 
Kulturzentrum Ebersdorf

11. März
14.30 Uhr

Theater der Theaterrunde Ebersdorf, 
Kulturzentrum Ebersdorf

14. März
16. März
17. März
19.30 Uhr

Theater der Theaterrunde Ebersdorf, 
Kulturzentrum Ebersdorf

24. März Sauberes Ebersdorf
25. März Palmsonntag/Kuchensonntag
27. März
15 Uhr

Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebers-
dorf

31. März Hofa-Party

Ärztedienst
8. Dez. Dr. Fallent (03333/26 026)

9. - 10. Dez. Dr. Hiden (03383/22 040)

16. - 17. Dez. Dr. Fortmüller (03333/29 30)

23. - 24. Dez. Dr. Fallent (03333/26 026)

25. - 26. Dez. Dr. Zuser (03333/22 44)

30. - 31. Dez. Dr. Fortmüller (03333/29 30)

1. Jän. Dr. Fortmüller (03333/29 30)

6.-7. Jän. Dr. Hiden (03383/22 040)

13.-14. Jän. Dr. Fallent (03333/26 026)

20.-21. Jän. Dr. Fortmüller (03333/29 30)

27.-28. Jän. Dr. Zuser (03333/22 44)

3.-4. Feb. Dr. Hiden (03383/22 040)

10.-11. Feb. Dr. Fallent (03333/26 026)

17.-18. Feb. Dr. Zuser (03333/22 44)

24.-25. Feb. Dr. Fortmüller (03333/29 30)

3.-4. März Dr. Fallent (03333/26 026)

10.-11. März Dr. Fortmüller (03333/29 30)

17.-18. März Dr. Zuser (03333/22 44)

24.-25. März Dr. Hiden (03383/22 040)

31. März Dr. Hiden (03383/22 040)

Ausgab 4/2017 Veranstaltungskalender
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Ebersdorfer KulturABO 2018

SO 7. Jänner 2018  18.00 Uhr   Nina Bernsteiner „Sisi Poems“

SA 10. März 2018 19.30 Uhr   Theaterrunde Ebersdorf

+ SO 11. März 2018 14.30 Uhr   

SA 28. April 2018 19.30 Uhr   Karl Lueger & Isabell Bayer-Lueger „Gärten der Welt“

SA 9. Juni 2018 
19.30 Uhr   Herbert Dutzler: Ausseer-Krimi-Lesung im Dorfstub‘nhof

SA 27. Oktober 2018  19.30 Uhr    Vierkanter „OHRakel“ 

SA 24. November 2018  19.30 Uhr   Josi Prokopetz „Vollpension“ 

INFORMATION:

Gemeindeamt Ebersdorf

8273 Ebersdorf 222

Tel.: 03333/2341-0    

E-Mail: gde@ebersdorf.steiermark.at

www.ebersdorf.eu

SingleABOkarte (ein Erwachsener)  €    72,-- 

PartnerABOkarte (zwei Erwachsene) €  136,-- 

JugendABOkarte (11- bis 18-Jährige) €     48,--
Mit dem Erwerb des Ebersdorfer KulturABOs können Sie alle SECHS VERANSTALTUNGEN

und viele Vorteile genießen: 

Ihr Preisvorteil:

gegenüber dem Einzelkartenkauf im Vorverkauf

• Sparen Sie 10 % mit der SingleABOkarte!  

• Sparen Sie 15 % mit der PartnerABOkarte! 

• Sparen Sie 40 % mit der JugendABOkarte!

• Kinder bis 10 Jahre haben in Begleitung ihrer

 Eltern freien Eintritt bei  Veranstaltungen.

Ihre persönlichen Vorteile:

• Reservierte Plätze 

• Ein freies Getränk gratis bei jeder Veranstaltung 

Noch ein Vorteil: Ihre ABOkarte ist auf andere 

Personen übertragbar!!

Ein WEIHNACHTSGESCHENK, 

das ein Jahr lang Freude bereitet ...
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Ebersdorfer KulturABO 2018

SO 7. Jänner 2018  18.00 Uhr   Nina Bernsteiner „Sisi Poems“

SA 10. März 2018 19.30 Uhr   Theaterrunde Ebersdorf

+ SO 11. März 2018 14.30 Uhr   

SA 28. April 2018 19.30 Uhr   Karl Lueger & Isabell Bayer-Lueger „Gärten der Welt“

SA 9. Juni 2018 
19.30 Uhr   Herbert Dutzler: Ausseer-Krimi-Lesung im Dorfstub‘nhof

SA 27. Oktober 2018  19.30 Uhr    Vierkanter „OHRakel“ 

SA 24. November 2018  19.30 Uhr   Josi Prokopetz „Vollpension“ 

INFORMATION:

Gemeindeamt Ebersdorf

8273 Ebersdorf 222

Tel.: 03333/2341-0    

E-Mail: gde@ebersdorf.steiermark.at

www.ebersdorf.eu

SingleABOkarte (ein Erwachsener)  €    72,-- 

PartnerABOkarte (zwei Erwachsene) €  136,-- 

JugendABOkarte (11- bis 18-Jährige) €     48,--
Mit dem Erwerb des Ebersdorfer KulturABOs können Sie alle SECHS VERANSTALTUNGEN

und viele Vorteile genießen: 

Ihr Preisvorteil:

gegenüber dem Einzelkartenkauf im Vorverkauf

• Sparen Sie 10 % mit der SingleABOkarte!  

• Sparen Sie 15 % mit der PartnerABOkarte! 

• Sparen Sie 40 % mit der JugendABOkarte!

• Kinder bis 10 Jahre haben in Begleitung ihrer

 Eltern freien Eintritt bei  Veranstaltungen.

Ihre persönlichen Vorteile:

• Reservierte Plätze 

• Ein freies Getränk gratis bei jeder Veranstaltung 

Noch ein Vorteil: Ihre ABOkarte ist auf andere 

Personen übertragbar!!

Ein WEIHNACHTSGESCHENK, 

das ein Jahr lang Freude bereitet ...
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aus Kaiserin Elisabeths Tagebuch (1885 – 1889). Ihre schwer-
mütigen Verse, die die unglückliche Kaiserin selber auch Lie-
der nannte, wurden 2017 durch Nina Bernsteiners Auftrag an 
den Komponisten Albin Fries zu zeitgenössischen Melodi-
en. Hören Sie mehr von der spannenden Reise der Gedichte, 
die fast 100 Jahre unter Verschluss standen - zu pikant sind 
die Inhalte, die die Kaiserin den „Zukunftsseelen“ anvertraut... 
Am Klavier Ammiel Bushakevitz.
Inklusive Altwiener Suppentopf & Ungarische Gulaschsuppe 
mit Kaisersemmeln, um Leib & Seele zusammen zu halten.

Sonntag, 7. Jänner 2018 
um 18.00 Uhr  
im Kulturzentrum Ebersdorf

Vorverkauf: € 19,--/Abendkassa: € 21,--
Gemeindeamt Ebersdorf
03333/2341-0, gde@ebersdorf.steiermark.at

Liederabend „Sisi Poems“ 
Nina Bernsteiner singt Gedichte ...im

 A
BO

Wo waren sie nur so lange? Schwer von ihren Fans vermisst, 
wird so mancher „schwere Junge“ Farbe bekennen müssen 
- gestreift oder kariert, das sei noch nicht verraten! Im Ram-
penlicht wird sich alles aufklären...

SA 10. März	19.30 Uhr (ABO)
SO 11. März	14.30 Uhr (ABO)
MI 14. März	 19.30 Uhr
FR 16. März	 19.30 Uhr
SA 17. März	 19.30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Kategorie I: € 9,--/Kategorie II:	 € 7,--
Kinder bis 14 Jahre um € 3,-- ermäßigt
Bitte Platzkarte reservieren! 

Gemeindeamt Ebersdorf
03333/2341-0, gde@ebersdorf.steiermark.at

Licht an!
 Die Ebersdorfer Theaterrunde tritt wieder auf!im

 A
BO
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Bemerkenswerte Ausstellungen im 
Foyer und Eröffnungen fanden in den 
letzten Jahren immer wieder statt, doch 
diesmal gaben die „Malwerkstättler“ ei-

nen besonders breiten wie tiefen Ein-
blick in ihr Schaffen. Die Ausstellung 
„déjà vu“ (Schon gesehen?) in den Sä-
len, die als Rückblick auf zahlreiche Kur-

se und Malaktionen gestaltet war, um-
fasste 43 Werke aus den Jahren 2005 
bis 2017 und überzeugte das Publikum 
durch Qualität und Vielfalt der Expo-
nate, die bis 9.11. ausgestellt waren: 
Portraits – von Zeichnungen mit dem 
Bleistift, Siebdrucke, Pop Art-Bilder und 
Installationen bis zu Alte Meister-Ölge-
mälden – sowie Landschaften in Acryl- 
und Fotocollagen und Abstraktionen in 
Feinschichtacrylen. 

Im Foyer präsentieren noch bis 7. Jän-
ner 2018 Bettina Erreger, Eva Grill, Mi-
chael Kaufmann und Claudia Maier ihre 
„déjà vus“, neue Werke, die auf große 
Meister der Kunstgeschichte Bezug 
nehmen – dem Betrachter begegnen 
Hommagen an Jan van Eyck, Miche-
langelo, Klimt und Schiele, Picasso und 
Warhol – 25 hervorragende Arbeiten 
in verschiedensten Techniken, die ihre 
Wirkung im großzügigen, hellen Raum 
zur Freude der Betrachter voll entfalten 
können. 

Zu den Klängen des Musikers Stefan 
Wedam – Virtuose auf Cello und Gitar-
re – wurde die gelungene Ausstellung 
von Bgm. Gerald Maier eröffnet - mit 
ein bisschen Stolz auf seine kreativen 
EbersdorferInnen und Freunde aus 
Kaindorf , Pöllau, Pischelsdorf und Graz. 
Aus Bad Waltersdorf waren die bilden-
den Künstler Michael Sauter und seine 
Frau Judit gekommen (www.nougat.at) 

Kultur

Malwerkstatt feierte 10 Jahre „kleine galerie“
Viele Gäste, Familien und Freunde sowie kunstinteressierte 
Abonnenten des Ebersdorfer KulturABOs folgten der Einladung 
zum Kunstfrühstück am Sonntag, dem 5.11.2017 im Gemein-
dezentrum Ebersdorf. 16 Ausstellende präsentierten ihre Wer-
ke aus mehr als einem Jahrzehnt in der Ausstellung „déjà vu?“ 
(Schon gesehen?). VON CLAUDIA MAIER

v. l. n. r.: Anna Lederer, Kulturreferent Wolfgang Hörzer, Monika Glatz, Sandra Pichler, Gabriela Goger, 
Michael Kaufmann, Eva Grill, Bernhard Häufl, Maria Arnhold, Else Teubl, Alfred Glössner, Claudia Mai-
er, Michaela Rath-Kienreich, Bgm. Gerald Maier, Barbara Terler, Astrid Krogger; nicht im Bild: Bettina 
Erregger und Liane Stuck-Stüber
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und vertraten die bisherigen Kursleite-
rInnen, die leider alle verhindert waren, 
würdig. Nicht zuletzt dankte Bgm. Ge-
rald Maier allen TeilnehmerInnen und 
seiner Frau, Claudia Maier, die in Team-
arbeit mit den Ausstellenden die um-
fangreiche Ausstellung umsetzte und 
die Eröffnung vorbereitete.
Die Idee zur „kleinen galerie“ wurde 
im Oktober 2007 spontan realisiert, 
als eine graue Wand nach dem Aus-
malen des Foyers die Gelegenheit 
bot. Seither gibt es ohne Unterbre-
chung - es sei denn, es fand eine 
große Ausstellung im Foyer statt – 
ein „Bild des Monats“ zu sehen.

100 aktuelle Werke wurden seither ge-
zeigt, 38 Künstlerinnen und Künstlern 
konnten sich bisher kostenlos beteili-
gen. Diese Form der Kunstpräsentation 
zeigt ganz unkompliziert die Entwick-
lung der TeilnehmerInnen und erfreut 
gleichzeitig das Publikum – mehr als 
4000 Menschen frequentieren jährlich 
das Gemeindezentrum Ebersdorf. 
Ein weiteres Plus sind die langen Öff-
nungszeiten: täglich von 8 bis 20 
Uhr. (www.ebersdorf.eu > Kultur > 
Malwerkstatt)

Elternverein

Der Vorstand des Sportverein 
Ebersdorf wünscht allen  

Ebersdorferinnen & Ebersdorfern  
viel Glück und Gesundheit fürs  

Jahr 2018! 

Alle freuten sich, dass Mag. Edith 
Ziegner dieses Amt übernommen 
hat.
Die bisherige Obfrau Martina Santoni 
und Kassierin Cornelia Zumpf berich-
teten über die Aktionen im letzten 
Schuljahr. Im Schuljahr 2016/2017 
wurden pro Kind € 71,15 aufgewen-
det.

Der Vorstand dankt den Eltern der 
letzten 4. Klasse für ihre langjährige 
Mitarbeit und ihrem Einsatz. Ein ganz 
besonderer Dank gilt den drei schei-

denden Vorstandsmitgliedern Obfrau 
Martina Santoni, ihrer Stellvertreterin 
Alexandra Hauptmann und Kassierin 
Cornelia Zumpf für die ausgezeichne-
te Arbeit, die sie geleistet haben und 
die tolle Führung des Vereines.

Alle freuen sich auf die Zusammen-
arbeit im neuen Team. Für das neue 
Schuljahr sind wieder viele tolle Ak-
tionen geplant, unter anderem der 
Kinderfasching am Samstag, dem 27. 
Jänner 2018.

Der neugewählte Vorstand
Obfrau: Mag. Edith Ziegner (5.v.re.)
Stellvertr: Tanja Fuchs (5.v.li.)
Kassierin: Bianca Goger (4.v.re.)
Stellvertr: Bettina Prem (2.v.li.)
Schriftführerin: Sonja Spitzer (1.v.li)
Stellvertr: Yvonne Stumpf (2.v.li.)

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Elternvereins 
am 21. September 2017 wur-
de ein neuer Vorstand ge-
wählt.  VON SONJA SPITZER

Das neue Banner! - Herzlichen Dank den Spon-
soren der Ausstellung: Michael Kaufmann, Karl 
Scheiblhofer, Gemeinde Ebersdorf und allen, 
die das Spendenhäuschen für das Haus der 
Hoffnung mit rd. 180 Euro befüllt haben!
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Neues aus der Raiffeisenbank
Kindergarten
Die Raiffeisenbank lud die 
Kinder des Kindergartens 
Ebersdorf zu einem Besuch 
in die Bank ein. 
Bei einem Rundgang durch 
die Bank bekamen die Kin-
der einen Einblick in den 
Bankalltag. Nach einer lecke-
ren Jause ging es gestärkt 
zurück in den Kindergarten.

Lehrling
Im Jahr 2014 schloss David 
Maier das BRG Hartberg, 
Schwerpunkt Leichtathletik, 
 mit der Matura ab. 
Nach dem Zivildienst, den 
er als Leitstellendisponent 
der Florianistation Hartberg 
absolvierte, bildete er sich 
neben seinem BWL-Studi-

um praxisnah im Bereich 
Verkauf weiter. Er merkte 
schnell, dass ihm die Ma-
terie Bankgeschäft und die 
Nähe zu den Kunden inter-
essiert. 
Einen guten Einblick in 
unternehmerische Ab-
läufe bekam er durch die 
Unternehmerprüfung bei 

der WKO, die er Anfang 
Oktober ablegte. Mit 16. 
Oktober begann er nun die 
verkürzte Lehre zum Bank-
kaufmann in der Raiffeisen-
bank Thermenland. 
Nach der Lehrzeit möch-
te er berufsbegleitend die 
FH für Bank- und Versiche-
rungswesen besuchen.

Sparwoche

Anlässlich der Raiffeisen Sparwoche wurde unter allen Besu-
chern täglich ein Jausenkorb vom Buschenschank Seidl ver-
lost. Über eine gute Jause freuen sich Trieb Marlene, Schorrer 
Christian und Scherber Kathrin.
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Kindergarten Ebersdorf VON GABRIELA GOGER

Viele festliche Anlässe gibt es im Kin-
dergarten, die mit vorbereiteten Abläu-
fen und Inhalten gestaltet werden. Fes-
te vertiefen die Traditionen in unserem 
Land, bereiten den Kindern große Freu-
de und fördern durch gemeinsame Vor-
bereitungen  das soziale Miteinander. 
Unser erstes großes Fest war der Ern-
tedankgottesdienst,  den wir mit Lie-
dern und Sprüchen in der Festhalle 
mitgestaltet haben. Unsere gebastelten 
Früchte waren ein Zeichen für die gute 
Ernte, die wir dankbar erhalten haben.
Ein besonderer Moment für jedes Kind 
ist die Geburtstagsfeier, bei der auch 
bei den Sonnen- und Mondkindern die 
Eltern dabei sein können. 
Den ganzen Tag stehen die Geburts-
tagskinder im Mittelpunkt, dürfen im 
Turnraum viele Spielwünsche äußern 
und erhalten heuer ein Fadenspiel als 
Geschenk. Bei der gemeinsamen Ge-
burtstagsfeier gibt es neben dem Ge-

burtstagstanz und vielen guten Glück-
wünschen auch ein Kinderexperimert. 
Dazu wird das Geburtstagkind in einen 
Professor verwandelt, der uns alle mit 
seinen interessanten und wissenschaft-
lichen Versuchen verblüfft.

Am festlich geschmückten Geburts-
tagstisch erhält das Geburtstagkind 
einen Ehrenplatz und lässt sich ge-
meinsam mit den anderen Kindern die 
Geburtstagsjause und den Geburts-
tagskuchen schmecken.

Das Laternenfest im November war 
auch heuer wieder ein besonderes  
Ereignis mit viel Dunkelheit und wun-
derschönem Laternenlicht. Viele Eltern, 
Geschwister, Verwandte und Freunde 
zogen mit den Laternenkindern um 
das Gemeindezentrum und erlebten 
danach das Festprogramm im Ge-
meindesaal. Nach den Laternenliedern, 
Sprüchen und dem Theaterstück von 
Lumina erhielten alle Eltern von den 
Kindern ein gebasteltes Sternenlicht 
Diese erstrahlten mit dem geteilten 
Licht, das nicht weniger, sondern im-
mer mehr wurde. Zum Abschluss gab 
es für alle Gäste und Kindergartenkin-
der Getränke und gute Hot Dogs.

Auch die Adventzeit bietet viele Mög-
lichkeiten für gemeinsame Feiern. Der 
Nikolausbesuch, die tägliche Adventfei-
er und die Weihnachtsvorbereitungen 
stimmen uns auf das Weihnachtsfest 
ein.  Gemeinsam feiern - gemeinsam 
Freude erleben.
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Volksschule Ebersdorf

Waldlauf am Stubenbergsee
Im Oktober nahm die 3. Schulstufe der 
VS Ebersdorf beim Waldlauf der Jugend 
am Stubenbergsee teil. Die Mädchen 
und Burschen kämpften mit gleichaltri-
gen Schülerinnen und Schülern aus der 
ganzen Steiermark um den Sieg. Alle 
gaben ihr Bestes und erreichten gute 
Platzierungen. Stefan Käfer lief dabei als 
5. ins Ziel. Wir gratulieren allen Läuferin-
nen und Läufern herzlich!

Smoveys-leuchtend grüne Ringe 
bereichern den Turnunterricht
Die Bewegungseinheiten mit den Smo-
vey Ringen machen Spaß und trainie-
ren ganz nebenbei den Körper, ohne 
Schweiß und Anstrengung. 
Die Kinder der Volksschule gewannen  
die Smoveyringe beim Antenne Steier-
marklauf. Carina Schönherr sponserte 
die  Ringe für die Laufveranstaltung. 
Dankenswerter Weise  besuchte sie die 
Kinder in der Schule und führte sie in 
die Welt der Smovey Ringe ein. Den 
SchülerInnen und Schülern machten 
die Bewegungseinheiten mit Carina 
Schönherr großen Spaß. 

Projekt „Kinder gesund bewe-
gen“
Vielseitige Bewegung leistet einen 
großen Beitrag zur Gesunderhaltung 
und Persönlichkeitsentwicklung unse-
rer Kinder. In diesem Sinne freuen wir 
uns sehr, dass wir in diesem Schuljahr 
das Projekt „Kinder gesund bewegen“ 
an unserer Schule anbieten dürfen. Es 
handelt sich dabei um eine österreich-
weite Initiative des Sportministeriums 
in Kooperation mit „Fit Sport Austria“, 
ASVÖ, ASKÖ und UNION. 
Im Rahmen von 16 Einheiten trainie-
ren die Kinder unter der professionel-
len Anleitung von Gabi Ruthofer, einer 
Trainerin des ASVÖ-Turnvereins Safen-
tal, spielerisch koordinative Fähigkei-
ten und setzen sich mit Leichtathletik, 
Geräteturnen und verschiedensten 
Bewegungsformen auseinander. In 
eigens aufgebauten Erlebnis- und Be-
wegungslandschaften meistern die 
Schülerinnen und Schüler Herausforde-
rungen, überwinden Ängste und stär-
ken ihr Selbstvertrauen.
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Wandertag zur Riegersburg

Wandertag auf die  
Riegersburg

Am Freitag, dem 29. September 2017, 
machte die gesamte Volksschule Ebers-
dorf einen Wandertag auf die Riegers-
burg. Der Bus holte uns um 8 Uhr von der 
Schule ab. Nachdem wir in Riegersburg 
ankamen, wanderten wir zu Fuß auf die 
Burg. Der Weg hinauf zur Burg war etwas 
anstrengend, aber wir hatten viel Spaß.

Nach zirka einer Stunde waren alle oben 
angekommen. Vor der Burg holten uns 
ein Herr und eine Dame ab, die uns in 
zwei Gruppen durch die Burg führten. 
Zuerst gingen wir über den Burggraben 
in den Burghof zum Eisernen Brunnen 
und suchten das Hufeisen. Dieses sollte 
Glück bringen, wenn man es findet. 
In der Burg, die im Besitz der Familie 
Liechtenstein ist, sahen wir den schönen 
weißen Saal, Schwerter und Waffen 
sowie Folterwerkzeuge des Mittelalters. 
Erschreckend zu sehen waren die „Eiserne 
Jungfrau“ und die Streckleiter. Schreck-
lich war auch, dass Menschen wegen 
roter Haare oder schöner Blumenzüch-
tungen verurteilt wurden. Man glaubte, 
sie seien Hexen.
Nach der Burgführung gingen wir zur 
Greifvogelschau. Diese hat mir beson-
ders gut gefallen. Zwei Falkner zeigten 
uns Flugvorführungen mit ihren Fal-
ken, Weißkopfseeadlern und anderen 
Vögeln. Ein besonders schönes Tier ist die 
Schneeeule. Mich hat auch beeindruckt, 
dass Eulen ihren Kopf bis zu 270° drehen 
können. Nach dieser Vorführung gingen 
wir wieder in den Ort Riegersburg. Dort 
wartete der Bus auf uns und brachte uns 
wieder zurück nach Ebersdorf. Es war ein 
schöner und interessanter Wandertag.

Ein Schülerbericht von Armin Lang aus der  
4. Klasse der Volksschule Ebersdorf 
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Freiwillige Feuerwehr VON CHRISTIAN STARK

Wissenstest
Am 14. Oktober absolvierte die 
Feuerwehrjugend des Bereiches 
Hartberg den Wissenstest und das 
Wissenstestspiel in Unterrohr.
Insgesamt 189 Teilnehmer beim Wis-
senstest und 64 beim Wissenstestspiel 
konnten dabei ihr Können unter Beweis 
stellen.
Von der FF Ebersdorf konnte Philipp 
Fetz den Wissenstest in Bronze absol-
vierten. Christoph Höfler und David 
Prenner erwarben das Wissenstestab-
zeichen in Silber. Lukas Lederer konnte 
mit dem Wissenstest in Gold bereits 
einen wichtigen Teil seiner Grundaus-
bildung abschließen.
Ausgebildet wurden die Teilnehmer 
von der Jugendbeauftragten der FF 
Ebersdorf, LM d.F. Julia Mugitsch. Eben-
falls am Wissenstest beteiligt waren HBI 
Jürgen Stark als Bewerbsleiter und OLM 
Harald Peheim als Bewerter.

Sturm und Kastanien
Am 14. Oktober fand im Feuerwehr-
haus die traditionelle Veranstal-
tung „Sturm und Kastanien“ statt.
Wie jedes Jahr konnte sich die FF Ebers-
dorf auch heuer über zahlreichen Be-
such der Bevölkerung freuen und so 
wurde die Veranstaltung wieder ein 
voller Erfolg. Besonders erfreulich war 
der Besuch der Feuerwehren Bad Wal-
tersdorf, Loipersdorf und Wörth an der 
Lafnitz. Die Feuerwehr Ebersdorf be-
dankt sich bei allen Besuchern, sowie 
den freiwilligen Helfern für die Unter-

stützung und freut sich auf „Sturm und 
Kastanien“ im nächsten Jahr!

Verkehrsunfall
Am 7. Oktober 2017 wurde die Feu-
erwehr Ebersdorf zu einem Ver-
kehrsunfall auf der L 412 im Ortsge-
biet von Steinfeld alarmiert.
Zwei PKW kollidierten in Steinfeld im 
Bereich der Ortsausfahrt Richtung Se-
bersdorf. Dabei kam der, aus Richtung 
Sebersdorf kommende Lenker, links 
von der Straße ab, rammte einen Gar-
tenzaun und kam in einer Thujenhecke 
zum Stehen. Der zweite PKW blieb auf 
der Fahrbahn und kam nach der Orts-
ausfahrt zum Stillstand. Die Fahrzeugin-
sassen blieben dabei unverletzt.
Die Feuerwehr Ebersdorf sicherte die 
Unfallstelle ab und baute einen zwei-
fachen Brandschutz auf. Feuerwehrsa-
nitäter kümmerten sich um die Fahr-
zeuginsassen. In weiterer Folge wurde 
das Fahrzeug in der Hecke mittels Seil-
winde geborgen und in einer Hauszu-

fahrt gesichert abgestellt. Der zweite 
PKW wurde von einem Abschleppun-
ternehmen abgeholt. Nach rund ein-
einhalb Stunden war der Einsatz been-
det.

Brand einer Hackschnitzelma-
schine
Am 4. September 2017 wurde die 
Feuerwehr Ebersdorf zur Unterstüt-
zung der FF Kaindorf zum Brand ei-
ner Hackschnitzelmaschine in Kopf-
ing auf der Hochstraße alarmiert.
Aus bisher unbekannter Ursache geriet 
die Maschine in Brand, wobei sich das 
Feuer rasch auf den daneben befindli-
chen Holzstapel ausbreitete.
Die Feuerwehr Kaindorf löschte zuerst 
das Fahrzeug mit Schaum, bevor der 
Holzstapelbrand in Angriff genommen 
wurde. Die Wasserversorgung wurde 
in der Erstphase mittels Pendelver-
kehr von Tanklöschfahrzeugen, sowie 
mehrerer Güllefässer der umliegenden 
Landwirte sichergestellt. Später stellte 
LKW-A Ebersdorf eine Zubringleitung 
von einem ca. 300 Meter entfernten 
Teich her. Mehrere Atemschutztrupps 
konnten mit Unterstützung des SRF 
Pöllau und einem Holzgreifer den Holz-
stapel zerteilen und löschen. Nach rund 
fünf Stunden konnte die Feuerwehr 
Ebersdorf wieder einrücken. Insgesamt 
fünf Feuerwehren mit 14 Fahrzeugen 
und 63 Mitgliedern standen im Einsatz.

Die Feuerwehrjugend absolvierte erfolgreich 
den Wissenstest.
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Das Fahrzeug wurde aus der Hecke geborgen.
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Der Holzstapelbrand wurde von mehreren Seiten bekämpft.
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Trachtenkapelle VON ING. MAG. KARL GERNGROSS

Erfolgreiche 
In Kaindorf hat die TK Ebersdorf im 
Zuge des 127. Bezirksmusikfestes des 
Blasmusikbezirkes Hartberg unter Ih-
rem Stabführer-Stellvertreter Karl Maria 
Gerngroß und unter der Leitung von 
Kpm. Ing. Mag. Karl Gerngroß mit rund 
30 MusikerInnen an der Marschmusik-
wertung teilgenommen.
Unter 9 angetretenen Kapellen, von 

denen 3 in der Stufe B, 3 in der Stufe 
C, 2 in der Stufe D und 1 in der Stufe E 
angetreten sind, konnte in der Stufe B 
eine Bewertung von 88,10 Punkten (bei 
möglichen 100) erreicht werden.
Der ganze Verein ist sehr stolz auf diese 
Leistung, die nur mit dem Engagement 
und mit umfassender Probenarbeit al-
ler Beteiligten möglich war!
Ein herzlicher Dank an alle Musikerin-
nen und Musiker, die mit Ihrem Einsatz 
diese Leistung ermöglicht haben!

Frühschoppen in Zöbern/Nie-
derösterreich
Anlässlich der Eröffnung des neuen 
Musikerheims in Zöbern hat die TK 
Ebersdorf den MusikerkollegInnen mit 

einem Frühschoppen herzlich zur Eröff-
nung gratuliert!
Die engere Beziehung zu den Freun-
den aus Niederösterreich ergibt sich 
dadurch, dass Silvia Hörzer (Gattin von 
Obmann Wolfgang Hörzer) aus Zöbern 
stammt und Kapellmeister Karl Gern-
groß in seiner beruflichen Funktion bei 
der Errichtung des Neubaus mitwirken 
durfte.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2018

wünscht Ihnen die

Trachtenkapelle Ebersdorf

Ankündigung „Turmblasen 
zur Christmette“	
Heuer musizieren wir wie langjährig 
gewohnt am Heiligen Abend, ab 
20.30 Uhr am Kirchplatz.

Frohe Weihnachten wünscht das
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Ankündigung „Neujahrspielen“	
Wir werden heuer wieder versuchen, ausreichende Beset-
zungen zusammen zu stellen, um wieder das gesamte Ge-
meindegebiet zu besuchen. Gerne werden wir allen Ebers-
dorferInnen den Neujahrsgruß für 2018 übermitteln.
Dazu sind folgende Termine geplant (vorbehaltlich kurzfris-
tiger Termin- und Ortsänderungen):
		
Dienstag, 26.12.2017: Ebersdorfberg, Steinfeld,Nörning
Donnerstag, 28.12.2017	
Wagenbach, Eichberg, Eck, Auffenberg, Schmidbach
Samstag, 30.12.2017	  	
Ebersdorf (unteres Dorf ), Ebersdorf (oberes Dorf )

Wir bedanken uns bereits im Voraus bei allen Gönnern der 
Musik für Ihre großzügigen Spenden und die gute Bewir-
tung! 

Fortgeschrittenen Tanzkurs

Musiker, die nicht tanzen können. Nein, das geht gar nicht! 
Deshalb haben wir einen Tanzkurs organisiert. Mit der Tanz-
schule Kummer in Hartberg haben wir den perfekten Partner 
gefunden. Sie sind auf unsere Wünsche eingegangen und 
somit können jetzt 10 Pärchen Walzer, Polka und Discofox 
tanzen. 

Da wir so großen Spaß hatten und noch gerne noch was 
dazu lernen wollen starten wir Ende Jänner mit einen Fort-
geschrittenen Tanzkurs. Jeder der Lust und Laune hat, da-
ran teilzunehmen, ist herzlich eingeladen. 

Voraussetzung sind die Grundschritte von Discofox, Walzer 
und Polka. Es sind 4 Einheiten zu je 1,5 Stunden, jeweils am 
Sonntagabend (18.00 - 19.30) geplant. Rock ’n‘ Roll, Boogi, 
Cha-Cha und was die Kursteilnehmern wünschen wird er-
lernt. Anmeldung bitte bei Barbara Mild-Lederer 0664 
16 15 437.

Ankündigung 
„Musiker-Gedenk-Gottesdienst“

Um unseren verstorbenen MusikerkollegInnen zu gedenken, 
wird die Heilige Messe am

Sonntag, dem 7.01.2018
um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche Ebersdorf

mit einer besonderen Messfeier gestaltet werden. Wir laden 
hierzu alle Pfarrbewohner, und insbesondere die Musiker-

Familien herzlich ein!
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Gedenkmesse mit Kranznieder-
legung
Am 29. Oktober 2017 wurde die Hl. 
Messe zum Gedenken an die gefalle-
nen und verstorbenen Kameraden aus 
der Pfarre gefeiert. Nicht überall wird 
diese Gedenkkultur mit gleichem Re-
spekt und gleicher Anerkennung be-
gegnet.

In der Pfarre Ebersdorf ist der ÖKB be-
müht, mit dem Totengedenken und 
der Ehrerbietung gegenüber der ge-
fallenen und in der Gefangenschaft 
verstorbenen Kameraden, ihren Einsatz 
um unser Vaterland nicht zu vergessen. 

Bei der feierlichen Kranzniederlegung 
unter Beisein von Pfarrer Binder und 
der Trachtenkapelle Ebersdorf sowie 
der Pfarrbevölkerung wurde ganz be-
sonders an die 98 gefallenen Soldaten 
der beiden Weltkriege aus der Pfarre 
Ebersdorf gedacht.

Auch Kindergarten- und Volksschulkin-
der aus Ebersdorf entzündeten Kerzen 
am Kriegerdenkmal mit ihren Pädago-
ginnen. Danke für das Lichtermeer, das 
die Erinnerungen wach hält.

Ein Dank für die Pflege
Durch die aufopfernde Pflege von Frau 

Gertrude Gerngroß ist das Kriegerdenk-
mal  vom Frühjahr bis in den Herbst 
hinein ein kleiner blühender Garten in-
mitten von Ebersdorf. Auch die ruhigste 
Zeit, die Adventzeit, geht nicht spurlos 
am Kriegerdenkmal vorbei. Zahlreiche 
Kerzen erstrahlen auf einem wunder-
schönen Christbaum. DANKE für dieses 
Engagement!

Österreichisches Schwarze Kreuz
Das Österreichische Schwarze Kreuz 
wurde im Jahr 1919 gegründet und 
betreut in- und ausländische Solda-
tenfriedhöfe des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges. Das Schwarze Kreuz ist auf 

ÖKB Ebersdorf VON ELISABETH KOHLHAUSER
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Spenden angewiesen, um seinen nachhaltigen Verpflich-
tungen nachzukommen. Der Ortsverband Ebersdorf konnte 
mit der Allerheiligensammlung  einen namhaften Betrag für 
Österreichs größte Friedensinitiative,  an das Schwarze Kreuz, 
überweisen. Ein Vergelt’s Gott für die Spenden und ein DAN-
KE an alle Kameraden und Kameradinnen, die bei der Sam-
melaktion mitgewirkt haben!

In Memoriam Josefa Kröpfl, Hauptschul-Oberleh-
rerin 
Josefa Kröpfl trat 2008 dem Ortsverband Ebersdorf bei. 2011 
war sie Fahnenpatin für die restaurierte Vereinsfahne, die 
anlässlich des 90 jährigen Bestandes geweiht wurde. Am 1. 
März 2015 wurde sie mit der Verdienstmedaille in Bronze 
vom Ortsverband ausgezeichnet. Unter großer Anteilnahme 
wurde sie am 4. November 2017 verabschiedet. Der Ortsver-
band verliert mit ihr eine treue Wegbegleiterin.

Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am 17. Dezember 2017 
ab 11.30 Uhr in der Dorfstub’n in Ebersdorf statt. Wer gerne 
einmal heiteren und besinnlichen Weihnachtsgeschichten 
lauschen und zuvor mit  kulinarischen Schmankerln ver-
wöhnt werden möchte, ist herzlich eingeladen.

Vereine

Der Kameradschaftsbund Ebersdorf wünscht 
seinen Mitgliedern sowie der gesamten  

Bevölkerung von Ebersdorf.  
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2018
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ESV Stockschützenturnier

16 Moarschaften nahmen am diesjährigen Turnier teil. Als 
Sieger setzte sich die Mannschaft „Toni Bräu“ durch. Gefolgt 
von der Mannschaft „Dorfstub´n“ auf Platz zwei. Den dritten 

Platz belegte die Mannschaft „Gemeinde Ebersdorf“. Ein gro-
ßes Danke an alle Firmen und Vereine für die Teilnahme an 
diesem Turnier!
Auch bei den 1. Internationalen Stocksporttagen im Joglland  
konnten hervorragende Ergebnisse erziehlt werden.
Spindler Franz und Schirnhofer Stefan vom ESV Wagenbach 
belegten den 1. Platz im DUO B-Finale gegen die Staatsliga-
mannschaft ESV Tal Leoben mit einem hervorragenden Er-
gebnis von 16:6.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2018 wünscht

Gesegnete Weihnachtsfeiertage und viel Glück 
und Gesundheit für´s Neue Jahr 2018 

wünscht allen Frauen mit ihren Familien 

die kfb Ebersdorf

Am Samstag, dem 21. Oktober 2017 fand das 
traditonelle Gemeindeturnier der Stockschüt-
zen in der Stocksporthalle Ebersdorf statt.  VON 

SONJA SPITZER
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Biohof Lederer
  
Seit 2010 bewirtschaften wir, Günter und Claudia Lederer, den 
Biohof Lederer. Am Betrieb BIO logisch zu arbeiten ist uns eine 
Herzensangelegenheit. Ein Leben im Einklang mit der Natur und 
im Jahreskreis ist uns ein persönliches Bedürfnis. Auch unsere 
drei Kinder wachsen damit auf, was auf dem Hof wächst und 
gedeiht wird zu wertvollen Lebensmittel und Futtermittel ver-
arbeitet. Aus dem Korn wird Mehl und Gries für leckere Speisen 
und Kuchen. Aus der Schafwolle machen wir Taschen, Schuhe, 
Hüte und wunderschöne Schmuckstücke. Unsere Eier verfeinern 
jedes schmackhafte Gericht.
Alle Kräuter rund ums Haus sorgen für eine Geschmacksexplo-
sion. 
Wollen auch sie all das Wunderbare schmecken, spüren und 
erleben, dann besuchen sie unsere Kurse und Seminare oder 
kaufen direkt am Biohof Lederer in Nörning.

Unsere Produktauswahl: 
•	 Vollkorn- oder Feinmehle aus Weizen, Roggen, Dinkel und 

Mais
•	 Kürbiskernöl
•	 Brotaufstriche
•	 Säfte und Sirup
•	 Schafwollprodukte
•	 Eier und Fleisch
•	 Geschenkkörbe
•	 Futtermittel für Haustiere
•	 Kurse und Seminare
•	 Schule am Bauernhof

Biohof Lederer
Günter & Claudia Lederer,  
Nörning 70, 8273 Ebersdorf
Günter: 0664 / 833 86 29,  
Claudia: 0664 / 626 08 71
biohof-lederer@gmx.at
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Wir trauern um

Josefa Kröpfl (60)

Die Gemeinde Ebersdorf drückt 
der Familie ihr aufrichtiges Bei-
leid und Mitgefühl aus.

GOLDENE HOCHZEIT
Weichselberger Franz & 
Frieda wohnhaft in Wagenbach 12

EISERNE HOCHZEIT
Josef & Josefa Gutmann
wohnhaft in Wagenbach-Eck 5

Stranzl Mario & Oszvald 
Daniela  (November 2017) 
wohnhaft in Ebersdorf 56

Dezember 2017Gratulationen

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Maria Lederer
wohnhaft in Wagenbach 14
feierte ihren 85. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag

Die Gemeinde Ebersdorf 
gratuliert allen Jubilaren 

sehr herzlich und wünscht 
alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen!

...zum 60. Geburtstag
Maria Wilfinger, Ebersdorfberg 90

...zum 70. Geburtstag
Theresia Grabner, Ebersdorf 126
Karl Taus, Ebersdorf 17

...zum 75. Geburtstag
Klaus Stüber, Ebersdorfberg 221
Annelies Kurath, Ebersdorf 30

Die Gemeinde Ebersdorf hat am Freitag, dem 24. November 2017, zur 3. GEMEINSAMEN FEIER DER 
GEBURTSTAGE UND EHEJUBILÄEN eingeladen. Fünf Geburtstage und eine Goldene Hochzeit wurden 
gefeiert.

Hallamayr Elfrieda
wohnhaft in Ebersdorfberg 84
feierte ihren 85. Geburtstag

Hilda Polzhofer
wohnhaft in Wagenbach 12/1
feierte ihren 85. Geburtstag

Franz Goger
wohnhaft in Ebersdorfberg 85
feierte seinen 75. Geburtstag

Karl Thiesz
wohnhaft in Ebersdorf 153
feierte seinen 90. Geburtstag

Ausgab 4/2017 Gratulationen
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Ein Baby ist ein Geschenk des Himmels.
Es trägt noch das Strahlen  

der Sonne im Gesicht,
den Glanz der Sterne in den Augen,

und das Schmunzeln des Mondes  
auf den Lippen.

(Barbara Schniebel)

Gratulationen

Storchen-News

Melissa Trippl 
(Juni 2017) mit ihren Eltern Markus Tombeck & Daniela 
Trippl und SchwesterJasmin, wohnhaft in Ebersdorf 297

Selina Rechberger
(Mai 2017) mit ihren Eltern  
Tanja Rechberger & Patrick  Goger,  
wohnhaft in Ebersdorf 282/4
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Olivia Goger 
(Juli 2017) mit ihren Eltern  
Georg Posch & Nina Goger,  
wohnhaft in Ebersdorf 183

Leni Goger
(Juni 2017) mit ihren Eltern  
Daniel & Stefanie Goger,  
wohnhaft in Ebersdorfberg 201 


